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Württembergische Staatstheater Stuttgart 
 

Sanierungs- und Organisationsgutachten 
 

Arbeitsbesprechung Nr. 5 
 

Protokoll 
 

 
 
Datum:  18.07.2013 
 
Zeit, Ort: 14:45 Uhr, WST 
 
Aufstellung: F. Arnholdt 
 
 
 
Teilnehmer: WST/Hr.Mittelstädt, WST/Hr.Leykauf, WST/Hr.Glemser, WST/Hr.Guhl, WST/ Fr.Fuß, 

KCI/Hr.Kunkel, KCI/Hr.Arnholdt 
 
 
 
Verteiler:  wie Teilnehmer, sowie VBA, DCA, EGS 
 
 
 

Nr. Thema 
Zu 

erledigen 
durch: 

Zu 
erledigen 

bis: 
 

5.01 Allgemeines    
 Am 18.07.2013 fand mit: 

 
- Herrn Leykauf (Leitung Dekorationswerkstätten) 
- Herrn Guhl (Stellvertretende Leitung Dekorationswerkstätten) 
- Frau Fuß (Leitung Malsaal) 
- Herrn Glemser (Leitung Bildhauerei) 
 
sowie Herrn Mittelstädt eine Begehung der Dekorationswerkstätten statt. 
 
Es wurden im Wesentlichen erneut die Bereiche begangen, die bereits  
im Protokoll der AB3 vom 04.07.13 beschrieben sind: 
 
- Tiefhof Konrad Adenauer Straße 
- Dekorations-Werkstätten UG1 
- Transportgang „Stallgasse“ 
- Dekorationswerkstätten 3.OG 
 
inkl. der dazugehörigen Lager-, Büro- und Sozialräume. 
 
Vom WST wurde eine Raumbedarfsanalyse erstellt. Diese ist als Anhang 
diesem Protokoll beigefügt.  
 
Zusätzlich zum Protokoll AB3 gibt es folgende Anmerkungen: 
 

-- -- 

5.02 Nähsaal    
 Die Dachfenster sind undicht und sanierungsbedürftig.  -- -- 
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Die Abmessungen eines „Standard-Aushangs“ betragen 17m x 12m. Der 
Platz zum Auslegen solcher Aushänge ist erforderlich. 
 

 

5.02 Großer Malsaal    
 Die umlaufenden Galerien werden zurzeit als Lagerfläche genutzt. Für 

die dort gelagerten Güter muss ein anderer Raum gefunden werden. 
 
Die Oberlichter (Shettdachfenster) sollen geöffnet werden können. 
 
Die Lüftungsanlage (Temperaturregelung) ist unzureichend. 
  

-- -- 
 

5.03 Bildhauerei    
 Raumgröße nicht ausreichend. Für größere Objekte muss in andere 

Werkstätten ausgewichen werden (z.B. Malsaal). Dies führt zu Konflikten 
mit den dort Arbeitenden (Lärmbelästigung, Schmutz, 
Schadstoffbelastung). 
 
Ein abgetrennter Bürobereich fehlt. 
 
Schweißarbeiten sollten in der Bildhauerei ausgeführt werden können. 
 
Genereller Hinweis von Herrn Glemser: Für das plastische Arbeiten in 
der Bildhauerei ist Tageslicht von zwei Seiten unbedingt erforderlich. 
 

  

5.04 Lagerräume - allgemein    
 Jede Abteilung verfügt zurzeit über zahlreiche, unterschiedlich große und 

über das Gebäude verteilte Lagermöglichkeiten. Dies macht eine 
strukturierte Lagerung und einfache Inventarisierung unmöglich. Die 
Lagerflächen sollten soweit möglich zusammengefasst werden. 
 

  

6.05 Planung der Verkehrswege    
 Es soll darauf geachtet werden die Werkstatt-, Lager- und 

Montagebereiche möglichst von abteilungsfremdem Personal frei zu 
halten. Hauptverkehrswege durch das Gebäude sollten daher 
grundsätzlich um diese Bereiche herumgeführt werden. 
 

  

 
 Termine:    
 Folgende weitere Termine wurden vereinbart: 

 
25.07.13  
- weitere Begehungen WST, KCI 
 
26.07.13  
- weitere Begehungen WST, KCI 
 

 
 

 

 
aufgestellt, 19.07.2013 
i.V. F.Arnholdt 


